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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TSV 1875 Höchst : TTC Eintracht 1962 Pfungstadt 
Samstag, 11.12.2021, 17:30 Uhr

Niederlage für den TSV 1875 Höchst

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt,
als Oliver Schweickert das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV
1875 Höchst sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Gr. Süd musste der
Gastverein in seinem 10. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Oliver Schweickert, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Aschenbrenner /
Steinbrecht waren die Gastgeber Schmidt / Diehl. Da Reeg / Stegmaier nicht antreten konnten,
verbuchten Schweickert / Klarmann einen kampflosen Sieg. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Wölfelschneider / Wölfelschneider beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bobrowski
/ Klarmann. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Leider musste Karsten Reeg sein Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Matteo Schmidt und Oliver Schweickert am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Spielstand von
1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Den Sieg von Dominik
Bobrowski konnte Andreas Diehl im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Zwischenzeitlich konnte Tim Wölfelschneider zwar einen Satz gewinnen, verlor
anschließend das Spiel gegen Erik Aschenbrenner aber trotzdem klar mit 1:3. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Marco
Stegmaier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Steinbrecht. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Heiko Wölfelschneider letztlich im Repertoire, um Tom
Klarmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 3:11, 4:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Der kampflose Sieg von Oliver
Schweickert bescherte dem TTC Eintracht 1962 Pfungstadt einen Punkt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1875 Höchst am 12.12.2021 gegen den VfR
Fehlheim 1929 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.01.2022 gegen den SV Al. 1907
Königstädten versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1875 Höchst

Doppel: Schmidt / Diehl 1:0, Reeg / Stegmaier 0:1, Wölfelschneider / Wölfelschneider 0:1 
Einzel: K. Reeg 0:2, M. Schmidt 0:1, A. Diehl 0:1, T. Wölfelschneider 0:1, M. Stegmaier 0:1, H.
Wölfelschneider 0:1 

 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt
Doppel: Schweickert / Klarmann 1:0, Aschenbrenner / Steinbrecht 0:1, Bobrowski / Klarmann 1:0 
Einzel: O. Schweickert 2:0, S. Klarmann 1:0, E. Aschenbrenner 1:0, D. Bobrowski 1:0, T. Klarmann 1:
0, A. Steinbrecht 1:0


